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Kinde vereint zu bleiben. sowie unter ärztlicher Aufsicht das Spätu‘uchen—

bett init der ersten Zeit der Stilltätiy’keit durelunachen zu können. Ferner

dient die Abteilung den Anforderungen des Unterrichts bei der Ausbildung

der Hebainmensehülerinnen.

Die Abteilun;_r gewährt Raum für 25 Kinder und 24 Mütter. In zwei

größeren Sehlafrz'iuinen sind die Mütter untergebracht, 4 Räume zu je,

6 Kinderbetten dienen der Unterbringung der Kinder. Ein kleineres Kinder-

zimmer niit 2 Betten ermöglicht die Absonderunt.r infektinnsvcrtliicliti;rer

Kinder. ]in größerer, mit Fußbnden- und \\'undfliesen versehener Raum

 

AMD, 115, Innenhof des Aubaues.

dient als Kinderban und gleichzeitig als Stillzimmer der Mütter. Ein

kleinerer Raum als Milehküche enthält folgende Apparute: 1 Spülapparat

zum Reinigen von Milchflaschem 1 Sterilisator zum Sterilisieren der Milch.

1 Eisschrank zur Aufbewahrung der Tagesportionen. ] Tisch zur Vor-

bereitung der Milchmischungen. Die künstliche Ernährung kommt bei

Zwiemilchernährung und beim Abstillen in Betracht. Außer diesen Ein-

richtungen heit die Station die erforderlichen Nebenräunie. wie Schwestern—

zimmer. \Näscheräume, Teeküehe, Mütterbad. Klosetts usw.

Im ausgebauten Mittelflügel des Dru'hgesch08868 befinden sich Schwestern-

Wohnungen nebst allem Zubehör.

2. Der Anbau. Ein Anbau des klinischen Hauptbaues enthält im Erd-

geschoß die septische (Isolier—) Abteilung mit 50 Betten. Der Bau zeigt eine

Hufeisenform. dessen einer, längerer Flügel an den Hauptbau anschließt.

Die Station ist für Aufnahmen von außerhalb unmittelbar von der Straße

Zu erreichen. ['m eine ausreichende Trennung dieses Baues von den asepti-


